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DRK Weinheim

� Der Ortsverein Weinheim ist
zentral per E-Mail unter
vorstand@drk-weinheim.de
zu erreichen.

� Auch für die Anforderung von
Sanitätswachdiensten wird der
Ortsverein Weinheim zukünftig
der Ansprechpartner für das
gesamte Stadtgebiet sein,
denn diese werden nun auch in
Lützelsachsen, Hohensachsen
und Ritschweier zentral durch
die Leitung der Bereitschaft
Weinheim organisiert (bereit-
schaft@drk-weinheim.de).

� Zudem bestehen in Wein-
heim zahlreiche Angebote des
DRK-Kreisverbands Mannheim,
wie beispielsweise der Haus-
notruf, die Tagespflege oder
das Betreute Wohnen.

� Die jeweiligen Ansprechpart-
ner hierfür finden sich auf der
Internetseite des Kreisverban-
des www.drk-mannheim.de

Aus zwei mach eins
Weinheim. Der Jahreswechsel bringt
für das Deutsche Rote Kreuz (DRK)
in Weinheim eine wesentliche Ver-
änderung mit sich. Bisher bestand
neben dem Ortsverein Weinheim
ein weiterer selbstständiger Ortsver-
ein, der das Gebiet der Ortsteile Lüt-
zelsachsen, Hohensachsen und Rit-
schweier abdeckte. Aufgrund der
Fusion beider Ortsvereine wird es ab
dem 1. Januar 2025 nun einen einzi-
gen DRK-Ortsverein für das gesamte
Stadtgebiet geben.

Die Vorsitzenden der beiden
Ortsvereine, Prof. Dr. Rudolf Large
(Weinheim) und Otfried Ramdohr
(Lützelsachsen, Hohensachsen und
Ritschweier), hatten zu einer ge-
meinsamen Mitgliederversamm-
lung in die Mehrzweckhalle in Ho-
hensachsen eingeladen. Die Mitglie-
der der beiden Vereine votierten in
getrennter Abstimmung einstimmig
für die Aufnahme des DRK-Ortsver-
eins Lützelsachsen, Hohensachsen
und Ritschweier in den DRK-Orts-
verein Weinheim. Das Präsidium
des zuständigen DRK-Kreisver-
bands Mannheim unterstützte das
Vorhaben nachdrücklich und
stimmte nur zwei Tage später der
Entscheidung zu.

Auswirkungen auf Mitglieder
Aufgrund der Verbandsstruktur des
DRK müssen die etwa 300 Förder-
mitglieder des bisherigen Ortsver-
eins „LüHoRi“ nichts unternehmen.
Sie werden durch den Kreisverband
Mannheim ab dem 1. Januar dem
Ortsverein Weinheim zugeordnet
und bleiben somit Mitglieder des
Roten Kreuzes. Gleiches gilt für die
vier Aktiven des Ortsvereins, die ihr
ehrenamtliches Engagement unter
dem neuen Dach fortsetzen werden.

Eine lange Vorgeschichte
Dem Zusammenschluss ging eine
lange Vorgeschichte voraus, denn
schon häufig wurde in der Vergan-
genheit über die Fusion der beiden
Ortsvereine nachgedacht, zumal
diese bereits bei vielen Gelegenhei-
ten, zum Beispiel 2015 bei der Be-

DRK: Der Ortsverein Weinheim ist ab 1. Januar für das ganze Stadtgebiet und die Ortsteile zuständig

2022, als man eine personelle Ver-
stärkung des Vorstands erwartete,
die jedoch letztlich nicht zustande
kam. Schließlich wurde im August
2023 in einem gemeinsamen Ge-
spräch der beiden Vorstände der Be-
schluss gefasst, die Verschmelzung
voranzutreiben.

Diesem Ansinnen folgend, be-
schlossen die Mitglieder des Orts-
vereins Weinheim im Rahmen der
Jahreshauptversammlung am 30.
April den Zusammenschluss mit
dem Schwesterortsverein vorzube-
reiten, um diesen zum baldmög-
lichsten Zeitpunkt zu vollziehen. Ei-
nen gleichlautenden Beschluss fass-
ten die Mitglieder des Ortsvereins
Lützelsachsen, Hohensachsen und
Ritschweier am 5. November.

Damit war der Weg zur finalen
Entscheidung geebnet.

Nach der Fusion wächst das DRK in Weinheim noch weiter zusammen. SYMBOLBILD: MARCO SCHILLING

treuung von Flüchtlingen in der
Winzerhalle oder bei der Besetzung
von Sanitätswachdiensten beim
Winzerfest, eng und erfolgreich zu-
sammenarbeiteten. Ferner gab es
Vorbilder für einen solchen Zusam-
menschluss, denn auch in Sulzbach
sowie Oberflockenbach und Rip-
penweier bestanden früher eigen-
ständige DRK-Ortsvereine, die be-
reits 1979 beziehungsweise 2010 aus
ähnlichen Gründen in den Ortsver-
ein Weinheim eingegliedert wurden.
Ebenso ging der Ortsverein selbst
2007 aus einer Fusion der früheren
Ortsvereine Lützelsachsen und Ho-
hensachsen hervor.

Dennoch bestand immer wieder
Hoffnung für ein Fortbestehen des
Ortsvereins Lützelsachsen, Hohen-
sachsen und Ritschweier, zuletzt

Im DRK-Quartier Weinheim West angekommen: (von links) Günther Seyfferle (Schatz-
meister Kreisverband Mannheim), Otfried Ramdohr (Vorsitzender Ortsverein LüHoRi),
Günther Räumschüssel (OV LüHoRi), Prof. Dr. Rudolf Large (Vorsitzender OV Wein-
heim), Klaus-Dieter Gaber (OV LüHoRi), Rolf Edelmann (Bereitschaftsleiter und Stell-
vertretender Vorsitzender OV LüHoRi). BILD: DRK-ORTSVEREIN WEINHEIM

Ein Kofferraum voller Spenden
Lions Club: Lebensmittel und Geld für den Tafelladen

Weinheim.Das weltweit gültige Mot-
to der Lions-Organisation lautet
„We Serve“ (zu Deutsch: Wir die-
nen). In diesem Sinne hatte der Prä-
sident des Weinheimer Clubs, Tors-
ten Nesselhauf, bei einem Clubtref-
fen die Idee einer Sachspende für die
Tafel. Er forderte bei der Weih-
nachtsfeier auf, Päckchen mitzu-
bringen, um bedürftigen Menschen
eine Freude zu bereiten. Die Mitglie-
der des Clubs folgten diesem Vor-
schlag sehr gerne. Bei der Weih-
nachtsfeier des Clubs, die traditio-
nell in der Kirche Heiligkreuz statt-
fand, füllte sich der große Koffer-
raum eines Autos mit vielen Waren-
spenden. Auch Geld war unter den
Spenden.

Jetzt wurde dieser gut gefüllte
Kofferraum zum Tafelladen „Appel
+ Ei“ gebracht. Ladenleiter Nazih
Bazzi und sein Team freuten sich
über diese Spende, die gleich an die
Kunden der Tafel abgegeben wer-
den konnte. „Diese Aktion unseres
Clubs zeigt, dass jeder von uns etwas
bewirken kann, und sei es noch so
klein“, so Torsten Nesselhauf.

Nazih Bazzi (links) freute sich als Leiter des Tafelladens „Appel + Ei“ über die Spende,
überreicht von Torsten Nesselhauf und Dr. Tankred Wegener (rechts) vom Lions Club
Weinheim. BILD: LIONS CLUB

SPD ehrt treue Mitglieder
Oberflockenbach. Im Rahmen der Jahresabschlussfei-
er des SPD-Ortsvereins Oberflockenbach führte der
Kandidat für die Bundestagswahl 2025, Tim Tugend-
hat, die Ehrung langjähriger Mitglieder durch. Vor 25
Jahren wurden Gabi Gölz und Ingrid Volz vom dama-
ligen Ortsvorsteher Kurt Weber bei einem Sommer-
fest angesprochen. Noch beim Brötchenschmieren
hätten sie den Mitgliedsantrag unterschrieben, heißt
es im Bericht des SPD-Ortsvereins. Tim Tugendhat
dankte den beiden für ihre Unterstützung und wies

noch einmal darauf hin, wie wichtig es sei, sich für
eine wehrhafte Demokratie zu engagieren. Danach
nutzte Gernot Rupp die Gelegenheit, Reiner Fath für
sein außerordentliches ehrenamtliches Engagement
den Ehrenbrief der SPD zu überreichen. Er dankte
ihm für seine jahrelange Tätigkeit als Ortschaftsrat
sowie für seine unzähligen Ehrenämter in den ortsan-
sässigen Vereinen. Das Bild zeigt von links: Reiner
Fath, Gabi Gölz, Gernot Rupp, Ingrid Volz und Tim
Tugendhat. BILD: SPD

„Deine Stimme, deine Stärke, unser Klang“
Gesangverein 1955: Die Chöre bereiten sich schon auf das nächste Highlightkonzert vor

das vor Kurzem aus dem Chor West-
sideSound entstanden ist.

2025 folgt unter dem Motto „This
is us: Deine Stimme, deine Stärke,
unser Klang“ am 29. März um 19 Uhr
gleich das nächste Highlightkonzert
der Weinheimer Weststadtchöre im
Rolf-Engelbrecht-Haus. Karten kön-
nen ab sofort bei den Chormitglie-
dern und ab Februar im Musikhaus
Metz, im Blumenhaus Bienenglück
sowie im Kopierpoint Seydel für 18
Euro im Vorverkauf erworben wer-
den.

„Schmückt den Baum“ schallte es
durch den gesamten Saal.

Unter Begleitung von Markus
Flößer an der Gitarre und Rainald
Hentze am Akkordeon gaben an-
schließend noch einige Sänger mit
Weihnachtsklassikern wie „Let It
Snow“, „Feliz Navidad“ und „All I
Want for Christmas“ Soloauftritte
zum Besten.

Mit einem Stück der Gruppe
„Basta“ und einem weiteren Weih-
nachtslied präsentierte sich darüber
hinaus ein A-cappella-Ensemble,

2025 stehen schon weitere Höhe-
punkte auf dem Programm: das all-
jährliche große Chorkonzert, zahl-
reiche Probenwochenenden,
Stimmbildungsseminare und eine
Chorreise zum befreundeten Chor
in Bologna.

Starke Stimmen
Da schon einmal so viele starke
Stimmen vor Ort waren, durfte na-
türlich auch das gemeinsame Weih-
nachtssingen nicht fehlen. „Joy To
the World“, „O du fröhliche“ und

Abegg und Vizedirigent Markus Flö-
ßer. Mit den „Winehouses“, die 2019
als Popchor gegründet wurden, und
dem Schwesterchor „Westside-
Sound“, der 2023 folgte, konnte auch
in diesem Jahr wieder ein spektaku-
läres Konzert auf die Beine gestellt
werden.

„Ohne dich, Tiziana, wären wir
alle nicht hier“, richteten die Mitglie-
der der Chöre einen besonderen
Dank an die Chorleiterin. Denn für
viele sind die Proben das „Highlight
der Woche“.

Weinheim. Kuschlig ging es im Rolf-
Engelbrecht-Haus bei der Weih-
nachtsfeier des Gesangvereins 1955
Weinheim zu. Die aktiven Chormit-
glieder trafen sich zum gemeinsa-
men Musizieren und ließen das mu-
sikalische Jahr gemeinsam Revue
passieren.

Vereinsvorsitzender Matthias
Hördt nutzte die Gunst der Stunde,
um sich bei allen, die zum Erfolg des
Vereins beigetragen haben, zu be-
danken. Einen besonderen Dank
richtete er an Chorleiterin Tiziana

Folk gepaart
mit Pop

Brauhof Akustik: Mit
Ben Éadair am 9. Januar

Weinheim. Ben Éadair ist ein Spezia-
list für Irish Folk. Traditionell und
mit viel Leidenschaft spielt und singt
er Songs der Grünen Insel. Ob auf
der irischen Bouzouki oder Gitarre,
er nimmt das Publikum mit auf die
musikalische Reise nach Irland. So
auch am Donnerstag, 9. Januar, in
der Woinemer Hausbrauerei. Er
selbst beschreibt sein Programm als
„Folk mit etwas Pop“. Die Reihe
„Brauhof Akustik“ geht mit Ben Éa-
dair 2025 so interessant weiter, wie
sie 2024 fulminant endete.

i Los geht’s am 9. Januar um 20
Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind erwünscht. Es sind keine
Sitzplatzreservierungen mög-
lich.

Ben Éadair kommt in die Woinemer Haus-
brauerei. BILD: PRIVAT

Revival Party
ohne

Rockin’ Rolf
Beat Club: „Comeback“ am

28. Februar geplant

Weinheim. Im Veranstaltungspro-
gramm des Beat Clubs Weinheim
steht am letzten Freitag jedes Kalen-
dermonats die „Revival Party mit DJ
Rockin’ Rolf“. Die
Veranstaltung findet
nach wie vor statt,
aber aktuell ohne
Rockin’ Rolf. Der
Grund: Die Krebser-
krankung von DJ Rolf
Schmidlin (Bild: Angelika Weimar).
Wie er öffentlich erklärt, unterziehe
er sich zurzeit einer stationären The-
rapie. Der „DJ aus Leidenschaft“
plant sein „Comeback“ am 28. Fe-
bruar. Dann soll es wieder heißen
„Revival Party mit DJ Rockin’ Rolf“ in
der Villa Titiania.
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